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Schriftliche Kleine Anfrage  
 

des Abgeordneten Thilo Kleibauer (CDU) vom 14.08.20 
 

und Antwort des Senats  

Betr.: Steuerung der öffentlichen Unternehmen – Gewinnausschüttung der 
SAGA 

Einleitung für die Fragen: 
Dem aktuellen Geschäftsbericht der SAGA Unternehmensgruppe ist zu ent
nehmen, dass der Vorstand für das Geschäftsjahr 2019 eine Gewinnausschüt
tung von 25 Millionen Euro vorschlägt. Bislang wurden die Ergebnisse bei der 
SAGA vollständig thesauriert. 
Vor diesem Hintergrund frage ich den Senat: 

Einleitung für die Antworten: 
Der Senat beantwortet die Fragen auf der Grundlage von Auskünften der SAGA wie 
folgt: 

Frage 1: Warum genau wird mit dem Geschäftsjahr 2019 die Gewinnverwen
dungspolitik der SAGA verändert? 

Antwort zu Frage 1: 
Der Geschäftsverlauf des Jahres 2019 ließ erstmals die hier in Rede stehende Aus
schüttung mit Blick auf den erzielten Free Cash Flow ohne Schwächung der Wettbe
werbsposition beziehungsweise der Investitionsfähigkeit der Gesellschaft zu. 

Frage 2: Warum beträgt die Ausschüttungshöhe 25 Millionen Euro? Wie wurde 
dieser Betrag ermittelt? 

Antwort zu Frage 2: 
Die Höhe der Ausschüttung ergibt sich aus der Leistungsfähigkeit der SAGA und des 
im betroffenen Geschäftsjahr erzielten Free Cash Flow. 

Frage 3: Wann fand oder findet die Hauptversammlung der SAGA mit der  
Beschlussfassung über die Gewinnverwendung für das Jahr 2019 
statt? 

Antwort zu Frage 3: 
Am 18. Juni 2020. 

Frage 4: Wann genau erfolgt oder erfolgte die Auszahlung der Gewinnaus
schüttung? 

Antwort zu Frage 4: 
Am 30. Juni 2020. 
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Frage 5: In welcher Höhe erhalten jeweils die HGV sowie der Kernhaushalt der 
Stadt Dividendenzahlungen der SAGA? 

Antwort zu Frage 5: 
Die Ausschüttung wird entsprechend den Anteilen von HGV (71,58 Prozent) und Freier 
und Hansestadt Hamburg (28,42 Prozent) aufgeteilt. 

Frage 6: Wie sollen die Mittel aus der nicht im Haushaltsplan veranschlagten 
Gewinnausschüttung der SAGA im Einzelnen verwendet werden? 

Antwort zu Frage 6: 
Die Mittel sollen für den Erhalt lebendiger Nachbarschaften insbesondere in Quartieren 
mit hoher Einwohnerdichte verwendet werden. 

Frage 7: Welche Planungen gibt es für die Gewinnverwendungspolitik der 
SAGA in den kommenden Jahren? Welche Zielwerte für Ausschüt
tungshöhe, Eigenkapitalquote oder Ähnliches wurden festgelegt? 

Antwort zu Frage 7: 
Über mögliche künftige Ausschüttungen wird jeweils im Rahmen der Erstellung des 
Jahresabschlusses in Anbetracht der aktuellen Rahmenbedingungen entschieden. Das 
Zielbild der SAGA sieht die Sicherstellung einer angemessenen Eigenkapitalquote vor. 
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